
An alle 
Regionalgruppenpräsidenten 
Delegierten, Revisoren sowie 
Bundesvorstand/Ausschuss der SSES 
 
 
 
 
Bern, 31. Mai 2010/b 

 
 
 
Protokoll der 
Delegiertenversammlung vom 29. Mai 2010, 10.30 Uhr 
Im Hotel „ Der Teufelhof“, Leonhardsgraben 47-49, 4051 Basel 
 
 
 
Anwesend BV Annuscha Schmidt (Vorsitz), L. Bringolf, R. Durot, R. Rhyner, 

W. Zehnter, Th. Gnos, A. Gamma, R. Neukomm, P. Müri, Chr. 
Völlmin, E. Grüninger, D. Notter, E. Bühler, St. Mathez, A. Ap-
penzeller P. Tobler, A. Niederhäusern, M. Levy 

 
  Insgesamt 44 Delegierte (von total 60) 
  gemäss im Zentralsekretariat aufbewahrter Liste. 
 
Entschuldigt   M. Kindler, Revisor 
 
 
Begrüssung durch Thomas Fisch, Energiefachstellenleiter Basel-Stadt 
Thema: Die wesentlichen Punkte der Energieverordnung nach 2010. 
Revision, weil viel Dynamik im Klimaschutz, Energieeffizienz besteht. Viel Wechsel 
im Parlament. Was wurde neu geregelt: Anforderungen an Um- und Neubauten, An-
forderungen an winterlichen Wärmeschutz um 10% verschärft, Anforderungen an 
sommerlichen Wärmeschutz, Anteil ern. Energien beim Warmwasser, Erhöhung der 
Nutzziffer, Verbot von Heizungen im Freien, Neugestaltung der Förderung, ein KEV 
Basel, angepasst an die harmonisierte Förderung, Beiträge pauschalisiert, mind. 
10% der jeweiligen Investition. Zusätzlich wird ein Coaching angeboten. (Die Elek-
troheizung ist seit 20 Jahren verboten). Beiträge 4000.—pro thermische Anlage 
 
1.  Wahl Stimmenzähler und Protokollführer 

Als Stimmenzähler werden R. Durot und R. Rhyner gewählt. Als Protokollführer 
wird B. Gerber bestimmt. Die Reihenfolge der Traktanden wird nicht verändert. 
Die Präsenz der Delegierten wird mit 44 festgestellt. 



 
2.  Protokoll der DV vom 9. Mai 2009 

Jean-Marc Suter möchte folgende Ergänzungen im Protokoll: Punkt 3, Antrag 
St. Mathez zum Thema Redesign Website: Abschätzung der Stunden (nicht 
Abgrenzung). Punkt 6 Wahlen: Die Regionalgruppe Ostschweiz schlägt A. 
Gamma für die Wahl in den BV vor. Das Protokoll wird mit diesen Änderungen 
einstimmig genehmigt. 

 
3. Bericht der Präsidentin 

A. Schmidt erwähnt nur die wichtigsten Ereignisse im abgelaufenen Jahr. 
- Internes, zwei BV Sitzungen 
- Kontakt mit inaktiven Regionalgruppen 
- Zeitschrift Erneuerbare Energien: 3 Ausgaben mit 40 Seiten, 
- 3 Ausgaben mit 32 Seiten 
- „Prix du gaspillage“: je Ausgabe ein „Energidiot“ von L. Bringolf 
- Aktualisierung der Webseite geschieht fortlaufend 
- SSES Kiosk/Onlineshop: Umsatz gesunken 
- Solarcup in Basel und der Ostschweiz 
- Klimagespann: Baumgeschenke für Solaranlagen 
- SSES Messestand an der Bauen und Modernisieren, Sept. 09, Sonder-

schau Solarenergie: positives Feedback betreffend Besucher und Aus-
kunftserteilung, sowie Unterschriftensammlung und 58 „Schnupperabos“ (3 
Ausgaben gratis). Neu mit Ausrichtung „Die Zukunft ist erneuerbar“ 

- Diverse regionale Ausstellungen, inkl. Hausbau- & Energiemesse in Bern 
- Veranstaltung „le jardin des énergies“, Cernier 
- Mitarbeit in Koalition „Die Zukunft ist erneuerbar“ nein zu neuen AKWs 
- Projekt vom Landwirt zum Energiewirt mit 4 Anlässen 
- Solarwettbewerb für Schulen (Basel) 
 

4.  Jahresrechnung 2009 und Revisorenbericht 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 6335.50 bei 
einer Gesamtsumme von 610367.50 ab. Das Jahresergebnis liegt somit 
12435.50 über dem Budget. 
Folgende Positionen haben massgebend dazu beigetragen: (Es sind nur Positio-
nen über Fr. 1000.-- erwähnt) 
 
 
Minderaufwand 
Konto Bezeichnung Betrag Budget 
4100 Beitr. an Regionalgr. 1285.-- 73000 
4200 Zeitschrift Ern. Energien 17796.30 252402 
5060 Andere Honorare 16130.65 42500 
6600 Eigenwerbung 3963.70 15000 

 



Mehrertrag 
Konto Bezeichnung Betrag Budget 
3000 Verkauf Publikat./Solarart. 2703.-- 25000 
3003 Ertrag Projekte 5572.65 0 
3100 Mitgliederbeiträge 7309.35 438000 
3101 Spenden allg. 3770.-- 5000 
7900 Wertschriften- u. Zinsertr. 1485.35 3100 
 
Minderertrag 
3110 Inserateertrag 7591.50 131000 
  
Mehraufwand 
Konto Bezeichnung Betrag Budget 
5030 Honorar Webbetreuung 1420.90 10824 
5820 Spesen Vorstand 4519.20 11000 
6560 Div. Unkosten/Mitgl. Swiss 9380.75 9100 
6700 Projekte 4167.35 30000 
6720 Messen 1872.-- 17000 
 

 
Paul Tobler verliest den Revisorenbericht, welcher der Versammlung die Ge-
nehmigung der Rechnung empfiehlt. 
Die Jahresrechnung 2009 wird mit 43:0 (1 Enthaltung) Stimmen gut gehei-
ssen. 

 
5. Entlastung des Vorstandes 

Mit  42:0 (2 Enthaltungen) Stimmen wird dem Vorstand/Ausschuss Décharge 
für die geleistete Arbeit im Berichtsjahr 2009 erteilt. 
 

6. Zeitschrift Erneuerbare Energien 
Die Zeitschrift ist das Bindeglied zwischen Mitglied und Organisation. 
Wir konnten 3 Ausgaben mit 40 Seiten und 3 Ausgaben mit 32 Seiten produzie-
ren. Umstellung auf ein Redaktionssystem (die Redaktion gibt die Texte direkt 
ein (Bilder durch UD-Print). Gute zweite Jahreshälfte 2009. Wir haben 2010 be-
reits wieder auf 40 Seiten aufgestockt. 
Für die Zukunft ist eine Online-Version zu prüfen. 
Nach 11 Jahren Arbeit als verantwortliche Redaktorin verlässt Anita Niederhäu-
sern per 31.12.2010 die SSES, um sich vermehrt den EE News und neuen Pro-
jekten zu widmen. Ihre Stelle wird ab dem 26.6. ausgeschrieben. 
 

7.  Projekte 
Übersicht über laufende Projekte und Diskussion dazu 
 



- Bericht Solarfrauen Schweiz: Umstellung der Website auf Typo-3 
Drei Besichtigungen: zwei Häuser von Peter Schürch in Bern (Minergiepreis 
erhalten). Oktober in Zürich: zwei Häuser von Kämpfen (Segantinistr.) 
 
- Elektronische Version der EE (L. Bringolf) 

Wenn die EE unmittelbar elektronisch aufgeschaltet wird, verlieren wir 
Abonnenten. Kontakt mit Hansi Voigt (20 Min): Für ein E-Paper bezahlt heu-
te niemand mehr. Es muss ein Zusatznutzen generiert werden und das Pu-
blikum muss eingebunden werden. Die Zeitschrift kann noch lange in der 
heutigen Form existieren. 
Jean-Marc Suter sichtet die elektronischen Fachzeitschriften und sieht fol-
gende Varianten: 

- Das E-Papier wird erst ein Jahr nach der Publikation freigegeben 
- Zwischenlösung: Artikel mit Kreditkarte auf dem Netz bezahlen 

 
- Tour de Sol Jubiläum (Das BFE lehnt eine Unterstützung ab) 

1 Tages Anlass Bundesplatz (Samstag E-Mobile fahren, über Mittag Solar-
cup mit Schulklassen, Fachkongress oder 

- 3 Tages Tour durch die Schweiz (mit Filmteam) 
Es werden kritische Stimmen bezüglich Termin (21. Aug. oder 25. Sept.) 
geäussert. R. Neukomm macht eine konsultative Umfrage: 
- kleiner Anlass 2010 erhält 9 Stimmen 
- Anlass 2011 (25+1 Jahr) erhält 16 Stimmen 
- Warten bis zum 30 jährigen Jubiläum (2015) erhält 29 Stimmen 

 
8. Budget/Mitgliederbeiträge 2010 

Das Budget 2010 fällt mit einem Betrag von Fr. 604573.-- um 4627.-- tiefer aus, 
als im Vorjahr und sieht einen Aufwandüberschuss von Fr. 23573.-- vor. Die DV 
verlangt, dass der Wareneinkauf (Pos. 4000) neu mit 14000.-- budgetiert wird. 
Das Gesamtbudget wird mit 38:1 (5 Enthaltungen) angenommen. 
 
Mitgliederbeiträge 
Der BV beantragt der DV die Mitgliederbeiträge unverändert zu belassen. 
Angenommen mit 38:0 (6 Enthaltungen) 

 
9. Diverses 

- Cleantechinitiative der SP: Der Unterschriftenbogen wurde der EE 2/2010 bei-
gelegt. Stefan Lanz bittet, Unterschriften zu sammeln (einsenden direkt an die 
SP). 

- Klimacharta (Stefan Mathez): Diese wird nächste Woche im Nationalrat be-
handelt und abgestimmt. 

- André Heussi, Wattangaben bei Elektrogeräten: Vorstellig werden bei den 
Konsumentenorganisationen, dass Wattangaben besser ersichtlich auf den 



Verpackungen aufgedruckt werden (Es bestehen jedoch bereits Vorschriften, 
dass diese aufgedruckt sein müssen). 

 
Schluss der Delegiertenversammlung 12.30 Uhr. 
 
 Für das Protokoll 
 B. Gerber 


